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Gartenteich 
anlegenGa

rt
en

Einkaufs-
Liste
Material

	 Teichfolie oder Fertigbecken

 	 evtl. Kleber für Folien

 	 Bausand (Körnung 0/8)

 	 Kieselsteine für die Randbefestigung

 	 Pflanzen für alle drei Teichzonen

 	 Pflanzsubstrat

 	 evtl. Dünger

Werkzeug

 	 Maurerschnur

 	 Spaten/Schaufel

 	 Schubkarre

 	 Wasserwaage/Schlauchwaage

 	 Stampfer

 	 Gartenschlauch

 	 Arbeitshandschuhe

Folienteich anlegen

Mit einer Folie als Dichtmaterial sind Sie völlig frei in der Wahl von Form und 
Größe Ihres Gartenteichs. Folien sind genauso dauerhaft und stabil wie Teich-
schalen, dazu aber auch flexibel und sehr leicht zu verlegen.

Die Materialien Polyäthylen (PE), Polyvinylchlorid (PVC) und synthe-
tischer Kautschuk (EPDM) werden am häufigsten für Folien einge-
setzt. Als Farben stehen Ihnen Schwarz, Grün und Braun zur Wahl, 
Schwarz hat sich dabei als unauffälligste Farbe im Teich erwiesen. Die 
Folien bekommen Sie in Breiten von 2-8 m und in Längen bis zu 50 
m, was für die allermeisten Teiche ausreicht. Die Foliengröße können 

Sie einfach ausrechnen: Die Folienlänge ermitteln Sie aus Teichlänge plus 
zweimal Teichtiefe plus 60 cm. Die Folienbreite bestimmen Sie analog 
dazu. Alternativ können Sie die Größe der benötigten Folie auch ausmes-
sen: Legen Sie ein Maßband durch den fertig ausgehobenen Gartenteichs 
(so wie später die Folie liegen wird) und messen Sie ihn an der längsten 
und an der breitesten Stelle. Zu diesen Maßen zählen Sie noch 60 cm für 
den Rand hinzu. Um Folien miteinander zu verkleben, benötigen Sie einen 
speziellen Kleber oder Kaltschweißmittel. Für besondere Teichgrößen lie-
fern wir Ihnen gerne Teichfolie im Sondermaß. Wenden Sie sich in diesem 
Fall an unseren Fachberater in Ihrem MAX BAHR Markt.

1 Haben Sie die vorgesehenen Teich-

zonen  gegraben, gehen Sie nochmal 

etwa 15 cm tiefer. Den Teichrand sorg-

fältig nivellieren und alle Steine ent-

fernen.

2 Untergrund per Stampfer verdich-

ten und über das gesamte Teichbett 

fünf m dick Sand einfüllen. 

Bei sehr steinigen Böden ein Teich

vlies auslegen.

3 Für eine eventuelle Pumpe wird eine 

Gehwegplatte in die Böschung eingelegt. 

Zum Verlegen der Folie nehmen Sie die 

Pumpe weg und stellen sie später wieder 

darauf.

5 Bevor Sie den Teich komplett auf-

füllen, sichern Sie den Folienrand 

mit Kieselsteinen. Lassen Sie das 

Wasser langsam und kontrolliert ein-

laufen.

6 Ab einer gewissen Teichgröße 

müssen Sie Folien-Sondermaße be-

stellen. Sie können auch zwei mitei-

nander verschweißen – das ist aller-

dings anspruchsvoll.

Weil die bereits erwähnten PE- und PVC-Folien durch allerlei Zusätze zu den soge-
nannten thermoplastischen Kunststoffarten gehören, unter großer Wärme also wieder 
weich und flexibel werden, sollten Sie die Folie zusammen gefaltet kurz in der prallen 
Sonne oder auch ein paar Stunden im Heizungskeller lagern, bevor Sie sie verlegen. 
So wird es für Sie und die mindestens drei benötigten Helfer (einer pro Folienecke) 
wesentlich leichter, die Folie auseinander zu ziehen und sie der unregelmäßigen 
Teichgrube anzupassen. Sie können dabei die Folie wenn nötig ruhig in Falten legen. 
Das hat auf die Stabilität und die Dichtigkeit keinen Einfluss und wird nachher nicht 
mehr zu sehen sein. Wichtig: Das zuvor verdichtete Sandbett oder das Teichvlies darf 
beim Auslegen nicht beschädigt werden. Für die Randbefestigung sollten Sie etwa 
ein Drittel mehr Kieselsteine einplanen, als Sie bräuchten, um die gesamte Fläche zu 
bedecken. Das hat den Grund, dass die Steine mit der Zeit nachrutschen und damit 
Teile der Folie zu sehen sind. Genügend viele Steine vermeiden das und sorgen stets 
für eine natürliche Optik.
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4 Falten beim Verlegen der Folie dürfen 

ruhig sein,hier können später Kabel und 

Schläuche untergelegt werden. Scharf-

kantige Folienwürfe müssen Sie hinge-

gen glätten. 

Hinweis
Unsere Arbeitsanleitungen haben wir mit größter Sorgfalt erstellt. Diese stellen allerdings nur den 
Standardfall dar. Auf Grund der örtlichen Gegebenheiten können sich  jedoch Abweichungen ergeben. 
Daher ist eine Gewähr für die Vollständigkeit und Aktualität leider nicht möglich. Bitte beachten Sie 
zudem die Bedienungsanweisungen und/oder Verarbeitungshinweise des jeweiligen Herstellers.

Weitere hilfreiche Arbeitsanleitungen finden Sie unter www.maxbahr.de

Arbeits
anleitung mit 
Profi-Tipps.




